
NMorfer W RaMeater
Direktion: Ludwig» Zimmermann

Mreitag, den 4. Asptenrbsr 1903: Serie V4

Der fliegende Holländer

Romantische Oper in 3 Aufzügen von Richard Wagner.
Spielleitung: Oskar Fiedler. Musitalische Leitung: Dr. Walter Rabl.

Personen:
Daland, ein norwegischer Seefahrer
Senta, seine Tochter
Erik, ein Jäger
Mary, Sentas Amme .
Der Steuermann Dalands
Der Holländer ....

. Eduard Gisiger
Iula Bielfeld

. Caesar Krause ^^
Clara Bcllwidt ^

. Georg Seibt ^
Franz Grassegger

Matrosen des Norwegers. Mannschaft des fliegenden Holländers. Mädchen.
Szene: Die norwegische Küste.

Nach dem 1. und 2. Aufzuge findet je eine längere Pause statt.

lMU" Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteuren zu haben. "ME

Während der Ouvertüre find sämtliche Gingangstüren zum Zuschauerraum geschloffen.

Umbefetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

I. Rang-Proszenium .
Parkett-Proszenium .
I. Rang-Balkon . .
I. Rcmg-Mittellogen .
Parkett, Reihe 1 bis ?
I. Rang-Seitenlogen.
Parkettlogen. . . .

Opernpreise:

) Mt. ?,-

> „ 4,-

Partett, Reihe 8 bis 12 . > m« «
Stehpartett ....../ ^ 3,-
II. Rang-Balton.....
II. Rllng-Seitenlogen . . .
Parterre ........
Galerie ........

// 2,
„ 1,50
„ 1,-
„ 0,50

) „ 3,50
- Die Abonnementslarten sind auf Verlangen vorzuzeigen.-------------

Die Tageskasse, Theaterstraße, ist für den Vorverkauf täglich vormittags von 11 bis 1 Uhr geöffnet.
Die Galeriekasse ist nur abends eine halbe Stunde vor Beginn der Vorstellung geöffnet.
Der Btllettvorverkauf für die in den Zeitungen bekannt gemachten Vorstellungen findet nur an der

Tageskasse, vormittags von 11 bis 1 Uhr, und nicht an der Abendkasse statt. Bestellungen per
Telephon (Nr. 193) werden an Wochentagen vormittags von 9'/« bis 12V« Uhr, an Sonn- uno Feiertagen
nur vormittags von 9V« bis 10'/« Uhr entgegengenommen. Telephonischbestellte Billetts müssen bis spätestens
am Tage der betreffenden Vorstellung mittags 12 Uhr abgeholt sein.

Kassenöffnung 6'/« Uhr Einlaß ? Uhr Anfang 7'/, Uhr Ende nach 10 Uhr

Samstag, den 5. September 1VV3: Serie ^5
-------------- Mit neuer Ausstattung an Dekorationen und Möbeln --------------

Zum ersten Male!

Im dnnten Aock
Lustspiel in 3 Aufzügen von Franz von Schllnthan und Freiherrn von Schlicht.

Sonntag, den «. September 1903: Serie »«

Mndtne
Romantische Zauberoper in 4 Aufzügen, frei bearbeitet nach de la Fouques Erzählung.

Musik von Albert Lortzing.

Die Verabfolgung des Theaterzettels hat unaufgefordert und lastenfrei zu geschehen.



Aus der Uheaterwett.
Vühnenwaffen. Es gibt, so schreibt M „Gaulois", in Frankreich einen noch aus der Zeit

Napoleons I. stammenden Polizeibefehl, der den'^heaterdirektoren ans Herz legt, für ihre Requisiten¬
kammer nur „fictive" und unschädliche Waffen zu erwerben. Dieser Befehl erging wahrscheinlich
deshalb, weil am 14. Juli 1789 bei der Erstürmung der Bastille die Overnsäbel eine große Rolle
spielten. Dauverger, der damals Direktor der Oper war, schrieb in einem Briefe: „Herr Ianssen
ließ mir gestern sagen, daß eine große Volksabteilung sich im Opernsaale eingcfunden hatte, um die
dort befindlichen Waffen zu verlangen; er ließ ihnen den Ort öffnen, wo sie aufbewahrt werden,
und sie nahmen nur die Säbel, da sonst keine Waffen da waren, von denen sie hätten Gebrauch
machen können, denn die Äxte und die Keulen waren aus Pappe. Dann gingen sie ruhig wieder
fort . . ." Die Gewohnheit, an Revolutionstagen die „Waffenkammern" der Theater zu plündern,
ist dann eine Art Tradition geworden. So erzählt man, daß am 24. Februar 1848 das TlMtre
Historilluc von Bürgern gestürmt wurde; sie verlangten laut und dringend die Theaterwaffen, und
der Pförtner öffnete ihnen die Requisitenkammer, die vollständig geplündert wurde. Sie nahmen
alles, was sie fanden: nicht nur die Säbel und die Degen, sondern auch die Helme, die Panzer, ja
sogar die Armbüchsen aus dem 16. Jahrhundert. Nach der Plünderung verschanzte sich der unglück¬
liche Pförtner in seinem Theater, um den Verlauf der Ereignisse abzuwarten. Auf dem Boulevard
du Temple, wo das Theater lag, wurde den ganzen Tag geschossen. Gegen 5 Uhr nachmittags
klopfte man an die Pförtnerloge. Der Pförtner öffnete vorsichtig das Guckfenster, um zu sehen, wer
in diesem kritischen Moment Einlaß begehrte. „Wer ist da?" fragte er. — „Ach, ich möchte nur
einen Orchcstersitz für die heutige Vorstellung haben; am liebsten links, in der Nähe der Tür" —
erwiderte eine Stimme. Es gibt eben Leute, die sich durch nichts aus der Fassung bringen lassen,
selbst nicht durch eine Revolution!
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Lud. 8eu1eu Faebf.
LerZei-8ti-Ä88L 35 c, l^elepliun Kli'. 232

Vor u. llM 6M Hieäter: ^U8gewlililte 8oupes8

KeÄWtel' l.enllei'z
am HpoNc>'?n«Ht«r

l.einen- unc! V/äsolie-^uZItattungs-IVlagÄ^in

?8rn8preouei Nr. 41S8 ?eru«pieoIiLr Xi-. 41S8

SÄÄHVVi»«: V»tSl-, Ve»8VI't- «». Ii^r»I»IiVIlHVVilUV (HiroKtsr Import)
Ncdts?r<>äul!tL äer ^VeilldLiZk äßi b«ti. ?r<>äuIitiouFläll<lLr, dei voller <x»r»ntie tür nllturrein« Iranden-
»alt«, 2I3 Ltärlcuu^zillittsl türXr»,i!>!L n AßKoiivalLzöLlltLi!von lii^tl. Autoritäten einntonlou. Ion ut?, goleüg
2U n»,<:IiFtelieuäsu ?r«8sn: 8lleirv v. 1,20—5,—, llaäeirs, v. 1,25—6,—, ?nrt^eiu v. 0,90—6,—, N»,!»,^«, v.
1,20—3,—, HIeHiöiual'loKaver v. 1,60—4,—,it«,1isui8l:IiLl roter ^tel^vein, Äu^enenm 8üZ8lieQ,v<iI1 u.IlrättiF,
infolge se» noneul!i8«n3«n»1t«» iulltlni»riu«8elir2u,eilli>te1üeu,1,2a, 8^mtI,iu'/<I,tlü,,i,I>ü88eIä<>ltt'l.
2»,U8. Ll^ar-, ^08e1-, Nnein-, äeut8oue u. triln2. Not^v., 83intl. dei voller ts»r»utl« t. Iteiuneit. Xu3t. ?rei8l. 2. v.
I^«i<lin»i»«l v«I»»»«i», W«iu3ro»»!»»i«il«i»3, vii»»«tH»rt, «3oetliS8ti. 9. lelepkon 355

KlULll voll <FU8t»v ^nell^ol, VÜLzelüort.
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^«lÄHVSilllO: V»lv1-, V«»»VI7t- «». Ii^»l»IiSIIHV«ilUO (sirellter Import)
Nebte?ioäullts äer ^Veinder^e äer betr. ^loänlltionzlänäel, dei voller <x»rllntie tiir nllturreiu« Irauden-
»ätt«, »1» 8t»,ckun^8iuitte1 iüiXr^nIce u, Nellonv»,1e828nten von är^tl. Autoritäten einotonlen. Ion o3, »olcne
2U nklenzteneuäeu ?rei8eu: Lnerrv v. 1,20—5,—, Naäsiln, v. 1,25—6,—, ?ort^vein v. 0,90—6,—, NkIa^A, v.
1,20—3,—, Ueäixiulll'IoK^ver v. 1,60—4,—, itklienisunel roter ^»,te1^eiu, au^enenm 8ü88liell, voll u,. KiMti^,
intoliZ« s«8 n«uellI!i80N3«n»1to» türlt1i»t»«?i»l«8enr2ueillot8tl1eu,1,20, 85mt1,iu'/<I,tlü,,i,I)ü88eIäoltt'r.
2»,n3. 8«,n,i-, ^Io3el-, Nnein-, äeut3ene u. tr»u2. Notv?,, 8^mtl. dei voller l)»r»utle t. Iteiulieit. Xust. ?iei8l. 2. v.
ll?«»<Iin»i»H N«I»i»»ei», >V«»i»3«?»»»I»»ii<ll1«»il3, Vi»«»«i<l»Dt, <3oetliS8ti. 9. lelepliou 35F

vrullll voll <3u8t»v ^ollk^ei-, DüZzeläuit.
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